
FRAU MAGDA BERICHTET INTERESSANTES AUS DER TüRKEI

Wissenswertes im Februar 2010:

01.02.1979

Ein bekannter türkischer Journalist, der Haupt-
schriftleiter der Zeitung Milliyet, Abdi Ipekçi, fällt
in der Nähe seines Hauses in Maçka/Istanbul einem
Attentat zum Opfer. Er absolvierte das Galatasaray
Gymnasium, studierte Jura und schrieb für ver-
schiedene Tageszeitungen, bevor ihn der Verleger
Ali Naci Karacan entdeckte und ihn mit der Aufgabe
des Hauptschriftleiters betraute. Abdi Ipekçi bemüh-
te sich, in seinem Vaterland der Demokratie einen
festen Platz in der Gesellschaft zu sichern. Er warb
für Gleichheit unter den Volksgenossen, absolute
Meinungsfreiheit und ein einheitliches Schulwesen.
Er betätigte sich im Dialog der Politiker seines
Landes um Verständigung untereinander, verwies wie-
derholt auf eine vorurteilsfreie Außenpolitik und die
Wahrung der Reformen Atatürks.

03.02.1933

Die Türkei müht sich erfolgreich um den inländi-
schen Flugverkehr. Ein erster Flug zwischen Anka-
ra und Istanbul findet gebührende Anerkennung.

07.02.1609

Geburtstag des Sohnes Sultan Mehmet IV. und sei-
ner Gemahlin Gülnuş Sultan in Edirne, der als
Sultan Mustafa II. während der Kriege, die mit der
Belagerung Wiens zusammenhingen, inthronisiert
wurde. Er bekleidete sein Amt nur 8 Jahre lang und
verlor den Thron durch einen Aufstand, bei dem die
Janitscharen ihn, seinen Sohn und auch die Neffen
inhaftierten. Er verstarb nach viermonatiger Gefangen-
schaft. Sein Grab befindet sich im Mausoleum sei-
nes Vaters an der Yeni Camii in Istanbul. 

09.02.1969

In der Türkei nimmt eine Frau als erste Verkehrs-
polizistin ihren Dienst auf. 

24.02.1918 

Im Jahre 1916 eroberten russische Truppen die
Stadt Trabzon. Nach mehr als zweiundzwanzig-
monatiger Besatzung gelang es der Bevölkerung,
sich der ungeliebten Eindringlinge zu entledigen. 

26.02.1934 

Die Stadtverwaltung von Istanbul beschließt ein
Verbot des hölzernen Gitterwerks vor den Fenstern
der alten Holzhäuser und beginnt in verschiedenen
Stadtteilen damit, sie zu entfernen. 

27.02.2010

Der Bauernkalender weist auf den Tag der zweiten
frühlingshaften Erwärmung, (2. cemre), der
Erwärmung des Wassers, nach dem Tag der
Erwärmung der Luft (1. cemre).

Wussten Sie ...

... dass die erste Ausstellung in der Türkei im Jahre
1863 auf dem Platz vor der Sultan Ahmet Moschee
eröffnet wurde? In einem eigens errichteten
Gebäude stellten ausländische und einheimische
Firmen Gartengeräte und andere Erzeugnisse aus.
Der Name dieser Ausstellung lautete "Sergi-i
Osmani".

... dass nicht alle osmanischen Sultane Bärte tru-
gen? Obgleich auch Sultan Süleyman der
Prächtige mit einem Bart abgebildet erscheint, hat
er niemals einen getragen. Die anderen bartlosen
Sultane waren Yavuz Sultan Selim, der allerdings
Ohrringe trug, der junge Osman und im 20.
Jahrhundert, Sultan Vahdettin. Außer diesen vier
Sultanen begegnen wir nur bärtigen Gesichtern.
Den Kronprinzen und allen anderen Prinzen war es
nicht gestattet, sich den Bart wachsen zu lassen. 

... dass die ersten Dampfschiffe 1853 von der
Gesellschaft ,,Şirket-i Hayriye" in die Türkei
gebracht und in Istanbul in Dienst gestellt wurden?
Innerhalb von zwanzig Jahren stieg die Anzahl der
neuen Verkehrsflotte auf mehr als dreißig Schiffe
an. 

... dass von Sultan Mahmut II. am Ausgang des 18.
Jahrhunderts ein Gesetz zum Kampf gegen die
Verschwendung erlassen wurde? Der Wohlstand in
der Hauptstadt des Reiches hatte so überhand
genommen, dass für Haushalte ein Verbot erging,
zu den jeweiligen Mahlzeiten, mehr als sechs ver-
schiedene Speisen zu kochen und zu servieren.


